
 

Herzlich willkommen zum 

 Gottesdienst 
der Lutherischen Freikirche Wangen i.A.  

 

am 7. Sonntag nach Trinitatis 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, 

sondern Mitbürger der Heiligen  

und GOTTES Hausgenossen. 
 

Epheser 2,19 

  



Eingangslied: „Erneure mich o ewges Licht“  (LG 320)  

1. Erneure mich, o ewigs Licht, / und lass von deinem Angesicht / mein Herz und 

Seel mit deinem Schein / durchleuchtet und erfüllet sein. 

2. Ertöt in mir die böse Lust, / feg aus den alten Sündenwust. / Ach, rüst mich aus 

mit Kraft und Mut, / zu kämpfen gegen Fleisch und Blut. 

3. Schaff in mir, Herr, den neuen Geist, / der dir mit Lust Gehorsam leist / und 

nichts sonst, als was du willst, will. / Ach, Herr, mit ihm mein Herz erfüll. 

4. Auf dich lass meine Sinne gehn, / lass sie nach dem, was droben, stehn, / bis 

ich dich schau, o ewges Licht, / von Angesicht zu Angesicht. 

Eingangspsalm: (LG 548) 

I:  Schlagt froh in die Hände, / al- \ le \ Völ- / ker,  

II:  und jauchzt Gott mit \ fröh- \ li- / chem \ Schall!  

I:  Denn der Herr, der Aller- / höchs- \ te, ist \ hei- / lig,  

II:  ein großer König über die \ gan- \ ze / Er- \ de.  

I:  Lob- / singt, \ lob- \ singt / Gott,  

II:  lobsingt, lobsingt \ un- \ serem / Kö- \ nige!  
 

L:  Ehre sei dem Vater und dem Sohn, 

G:  und dem Heiligen Geist. 

L:  Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar, 

G:  und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarme dich! 

L:  Christe eleison G:  Christus, erbarme dich! 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarm dich über uns! 
 

L:  Ehre sei Gott in der Höhe. 

G:  Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade,  

darum, dass nun und nimmer mehr uns rühren kann kein Schade.  

Ein Wohlgefalln Gott an uns hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass,  

all Streit hat nun ein Ende. (LG 247,1) 
 

L: Der Herr sei mit euch. 

G: Und mit deinem Geist. 

L: Lasst uns beten. 
 

Sammlungsgebet  

G:  Amen 
 

Erste Lesung: Römer 6,19-23 



 nach der Lesung antwortet die Gemeinde: 

G:  Halleluja, Halleluja. 
 

Gemeindelied: „Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut“  (LG 390, 1-4) 

1. Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut, / dem Vater aller Güte, / dem Gott, der alle 

Wunder tut, / dem Gott, der mein Gemüte / mit seinem reichen Trost erfüllt, / 

dem Gott, der allen Jammer stillt. / Gebt unserm Gott die Ehre! 

2. Es danken dir die Himmelsheer, / o Herrscher aller Thronen. / Und die auf Er-

den, Luft und Meer / in deinem Schatten wohnen, / die preisen deine Schöp-

fermacht, / die alles hat so wohl bedacht. / Gebt unserm Gott die Ehre! 

3. Was unser Gott geschaffen hat, / das will er auch erhalten, / darüber will er 

früh und spat / mit seiner Güte walten. / In seinem ganzen Königreich / ist al-

les recht, ist alles gleich. / Gebt unserm Gott die Ehre! 

4. Ich rief zum Herrn in meiner Not: / „Ach, Gott, vernimm mein Schreien!“ / Da 

half mein Helfer mir vom Tod / und ließ mir Trost gedeihen. / Drum dank, ach, 

Gott, drum dank ich dir. / Ach, danket, danket Gott mit mir! / Gebt unserm 

Gott die Ehre! 

Zweite Lesung: Markus 8,1-9 
 nach der Ankündigung antwortet die Gemeinde: 

G: Ehre sei dir Herre!  
 nach Verlesung des Textes folgt: 

L:  Gelobt seist du, Herr Jesus! 

G:  Lob sei dir, o Christus!  
 

Apostolisches Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und 

der Erde. Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, emp-

fangen vom Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pon-

tius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben; niedergefahren zur Hölle, am 

dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel, er sitzt 

zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen zu richten 

die Lebenden und die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, eine heilige 

christliche Kirche: die Gemeinde der Heiligen; Vergebung der Sünden, Auferste-

hung des Leibes und das ewige Leben. Amen. 
 

Gemeindelied: „Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut“  (LG 390, 5-7) 

5. Der Herr ist doch noch immer nicht / von seinem Volk geschieden. / Er bleibet 

ihre Zuversicht, / ihr Segen, Heil und Frieden. / Mit Mutterhänden leitet er / 

die Seinen stetig hin und her. / Gebt unserm Gott die Ehre! 



6. Wenn es uns fehlt an Hilf und Trost, / die alle Welt erzeiget, / so kommt und 

hilft im Überfluss, / der Schöpfer selbst, und neiget / die Vateraugen denen 

zu, / die sonst hier nirgends finden Ruh. / Gebt unserm Gott die Ehre! 

7. Ich will dich all mein Leben lang, / o Gott, von nun an ehren. / Man soll, o 

Gott, dein’ Lobgesang an allen Orten hören. / Mein ganzes Herz ermuntre 

sich, / mein Geist und Leib erfreue dich! / Gebt unserm Gott die Ehre! 

Predigt zu Markus 6,7-13: Die Botschaft braucht Boten  
 

Predigtlied: „Der du in Todesängsten“  (LG 260, 1-3)  

1. Der du in Todesängsten / erkämpft das Heil der Welt / und dich als den Gerech-

ten / zum Bürgen dargestellt, / der du den Feind bezwungen, / den Himmel 

aufgetan: / Dir, Jesus, wolln wir stimmen / ein Halleluja an. 

2. Im Himmel und auf Erden / ist alle Macht nun dein, / bis alle Völker werden / 

zu deinen Füßen sein, / bis die von Süd und Norden, / bis die von Ost und West 

/ sind deine Gäste worden / bei deinem Hochzeitsfest. 

3. Noch werden sie geladen, / noch gehn die Boten aus, / um mit dem Ruf der 

Gnaden / zu füllen dir dein Haus. / Es ist kein Preis zu teuer, / es ist kein Weg 

zu schwer, / hinauszustreun dein Feuer / ins weite Völkermeer. 

Fürbittengebet und Vaterunser 
 

Segen 

L: Geht hin im Frieden des Herrn. 

G: Gott sei ewiglich Dank. 

L: spricht den Aaronitischen Segen 

G:  Amen, Amen, Amen. 
 

Schlusslied: „Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut“  (LG 390, 8+9) 

8. Ihr, die ihr Christi Namen nennt, / gebt unserm Gott die Ehre! / Ihr, die ihr 

Gottes Macht bekennt, / gebt unserm Gott die Ehre! / Die falschen Götzen 

macht zu Spott! / Der Herr ist Gott, der Herr ist Gott! / Gebt unserm Gott die 

Ehre! 

9. So kommet vor sein Angesicht / mit Jauchzen und mit Springen. / Bezahlet die 

gelobte Pflicht / und lasst uns fröhlich singen: / Gott hat es alles wohl bedacht 

/ und alles, alles recht gemacht. / Gebt unserm Gott die Ehre! 

Mit dem Wochenspruch aus Epheser 2,19  

wünschen wir Gottes Segen und eine behütete neue Woche! 
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